612 Nachtrag mr „Neuen Namenliste der Vögel Deutschlands". 

Auf Seite 347 unter Nr. 203 ist ebenfalls nach Vorgang des 
Handlist für den Merlinfalken Falco regulus Pall. (1773) gebraucht. 
Älter ist aber der auch früher allgemein gebräuchlich gewesene 
Name Falco aesalon Tunst. (Falco Aesalon Tunst. Om. Brit. 1771,1), 
der somit wieder zu Ehren kommt. 

Allerdings wird von K 1 e i n s c h m i d t (Berajah 1916 S. 45) 
nicht mit Unrecht geltend gemacht, dafs die T u n s t a 11 sehen 
Namen keine Gültigkeit hätten, weil in der Ornithologia Britan- 
nica die binäre Nomenklatur nicht folgerichtig durchgeführt ist, 
welcher Umstand ja mehrfach die Verwerfung der Namen älterer 
Verfasser veranlafst hat. Man sieht wieder, dafs in der leidigen 
Nomenklaturfrage aus der Klemme nicht herauszukomraen ist. 
In jeder Richtung stöfst mau auf berechtigte Einwände und 
Widersprüche. Die einfachste Lösung bleibt die des Gordischen 
Knotens. 

Anschliefsend möchte ich hier noch einen Irrtum in meinen 
„Kennzeichen" berichtigen. Auf S. 83 ist angegeben, dafs der 
im Riesengebirge brütende Dreizehenspecht die nordische typische 
Form sei. Nachdem ich Gelegenheit hatte, drei deutsche Vögel 
(1 aus dem Riesengebirge im Berliner Museum, 1 aus dem Riesen¬ 
gebirge und 1 aus dem sächsischen Erzgebirge in Eberswalde) 
mit einer grofsen Reihe skandinavischer Vögel zu vergleichen, 
konnte ich feststellen, dafs die deutschen Stücke dem £. t. alpinus 
Br. angehören! Auch Herr Prof. Jacobi schreibt mir, dafs ein im 
Dresdener Museum befindlicher, aus dem Erzgebirge stammender 
Vögel der Alpenform angehört (vergl. auch vorher S. 431). Die in 
deutschen Gebirgen brütenden Dreizehenspechte müssen demnach 
auf X>. t. alpinus bezogen werden. Zweifelhaft dagegen bleibt, 
ob die von Al tum in der Mark beobachteten Vögel nicht zur 
nordischen Form gehörten, die somit vorläufig auch ferner im 
Verzeichnis der deutschen Vögel aufgeführt werden mufs. 

Reiohenow. 
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